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EDITORIAL
Liebe

Leserin,

lieber

Leser

Gamma-Hydroxybutyrat (GHB) ist die pharmakologische Bezeichnung
der Substanz. Unter Bezeichnungen wie «Liquid Ecstasy» oder «G-Juice»

wird sie in Hanf-Shops und an Techno-Partys vertrieben - als leuchtend

farbige Flüssigkeit in kleinen Fläschchen.

Der Geschmack von GHB ist salzig und die Wirkung trotz des Szenenamens

nicht aufputschend wie bei Ecstasy, sondern beruhigend, entspannend.

Bei richtiger Dosierung kommt zu der Entspannung die erwünschte

Euphorie und Enthemmung, die auch bei Ecstasy gesucht wird. Sobald

die Dosierung zu hoch ausfällt, nehmen die narkotisierenden Symptome

zu, was bis zur Bewusstlosigkeit führen kann. Beim Beikonsum von andern

Betäubungsmitteln (vor allem von Alkohol und Opiaten) nimmt die

Wirkung stark zu, was in den letzten Monaten mehrmals dazu geführt hat,

dass Nutzerinnen in ein lebensbedrohendes Koma gefallen sind,
welches sofortige ärztliche Hilfe nötig machte.

Soviel zu den Fakten. Die Behörden sehen sich mit der schwierigen Frage

konfrontiert, wie sie sich dem neuen Szenenrenner gegenüber verhalten

sollen. Eine Aufnahme auf die Liste der verbotenen Substanzen scheint

keine Lösung, da der Verkauf von GHB in einem solchen Fall vom Schwarzmarkt

übernommen wird und der Inhalt der einzelnen Fläschchen noch

weniger abgeschätzt werden kann als heute.

Eine sachliche, nicht dramatisierende Information scheint der einzige Weg,

die unerwünschten Nebenwirkungen von GHB in Grenzen zu halten.

«Lösungen» des Problems gibt es - einmal mehr - keine. Martin Hafen-Bielser
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